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Eiiengebälke (bzw. an den Unterleiten der Holzbalken) beteltigt und auf diefen
dann die Anhänge. Schwierig ilt die Befeltigung unter Eile‘nbetondecken. Wenn
irgend möglich iollten in Eilenbetonkonitruktionen Ausiparungen gemacht werden,
durch welche die für die Anhänge nötigen Klammern und Anker hindurchge:

Fig. 206.
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Lagerkonlol an einer gußeiiemen Hohlläule Lagerkonfol, an dem (verftärkteix) Stützenl'chaft
verankert ’”). . durch Schellen betätigt“).

lteckt werden können. Bewährt hat [ich auch die Einlage von Dübeln und Hüllen
zum nachträglichen Einhängen von Ankem. Von den zahlreichen Formen
geben die Fig. 218—224 einige Beifpiele. Nach Fig. 218 und 219 hat die Firma
Wayßj& Freitag beim Bau der Werkitätten Ulrich Gminder in Reutlingen in dem

Fig. 208.

 

Lagerträger (Bügellager) an der Außenwand eines Gebäudes 79).

Eifenbetongebälk kurze Rohrhülien mit Innengewinde eingelegt, an denen ipäter
Holzbohlen oder ichwaches Kantholz angelchraubt wurde. Die Rohrhülien iind
am oberen Ende flach ausgeichmiedet. Sie iind vor Beginn der Stampfarbeit
aui'das untere etwa 30” ltarke Schalbrett durch eine Schraube provilorilch fett-

"). “) und 79) Nach Ausf. der Berlin—Anhalt. Mafch.-A.-G. Delfau.

 


